
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinde beschließt Beitritt zur Wärmenetz Dannewerk e.G. 
Die Gemeinde ist jetzt Mitglied der Wärmenetz Dannewerk e.G.. Mit zwei 

Genossenschaftsanteilen zu je 2500 €, kann sie ihre 
gemeindlichen Liegenschaften, Kindergarten und Feuerwehr, 
vom genossenschaftlichen 
Wärmenetz mit Wärme 
versorgen lassen. Über den 
Anschluss wird dann nach 
Vorlage der finanziellen 
Auswirkungen entschieden 

(GV 4.12.2023). Grundlagen finden sich unter anderem 
im Gebäudeenergiegesetz. 
h�ps://www.bmwsb.bund.de/SharedDocs/topthemen/Webs/BMWSB/D

E/GEG/GEG-Top-Thema-Ar�kel.html 

 

Außerplanmäßige Zahlung für die Turmhügelburg  

Seit einiger Zeit  beabsichtigt die Gemeinde, den Spielplatz hinter dem 
Gemeindezentrum zu überplanen. Bestandteil des neuen Spielplatzes soll die Errichtung 
einer Turmhügelburg sein, so wie  die Thyraburg 
eventuell früher ausgesehen hat. Im Haushalt der 
Gemeinde für 2023 waren auch entsprechende 
finanzielle Mittel vorgesehen. Allerdings hatte die 
Gemeindevertretung diese Mittel mit dem 
Nachtragshaushalt  am 6. November gestrichen, 
da die Durchführung dieser Maßnahmen nur 
dann realisiert werden sollte, wenn der größte 
Anteil durch Zuschüsse und Spenden gedeckt 
würde. Einige dieser „Spender“ hatte allerdings auf die Durchführung noch im Jahr 2023 
Jahr gedrängt. Die Gemeindevertretung hatte dem Bürgermeister die Vollmacht erteilt, 
bis zu einer Summe von 52.000 € noch im Jahr 2023 Aufträge zu vergeben. Schon jetzt 
scheint klar, dass das Spielgerät auf dem Foto wird es dann nicht mehr geben und auch 
der Dachsbau wird verschwinden müssen. 

  

Newsletter SPD-Dannewerk I/2024 

Mit den folgenden Zeilen wollen wir über aktuelle politische Themen in Dannewerk Informieren.  
Wer keinen Newsletter der SPD-Dannewerk erhalten möchte, schicke mir einfach eine E-Mail.  

Mit freundlichem Gruß  
Gerhard Schulz, SPD-Ortsvereinsvorsitzender 



Gemeinde vertagt Entscheidung über die Anschaffung einer WC-Anlage auf der 

Minigolfanlage auf die nächste Sitzung am 29. Januar 

Um den Betrieb der Minigolfanlage auf dem ehemaligen Bolzplatz zu ermöglichen hat 
sich die Gemeinde verpflichtet  eine WC-Anlage aufzustellen, wenn die Museums-
Container abgebaut werden. Derzeit wird eine vorgezogene Beschaffung diskutiert. Der 
Vertrag sieht die Kostenteilung mit dem Betreiber vor. Für eine Beschlussfassung  lagen 
allerding im letzten Jahr noch keine Angebote vor, so wurde dieser Punkt auf die nächste 
Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Januar vertagt.  

 

Gemeinde schafft Geschwindigkeitsanzeige an 

Die Eingabe einer Einwohnerin aus dem Ortsteil Kurburg  veranlasste die 
Gemeindevertretung, über die Anschaffung einer neuen Geschwindigkeitsanzeige zu 
beschließen, Die Gemeinde wird also eine solche Anzeige anschaffen. Ziel ist es, die 
Autofahrer, auf die Geschwindigkeitsbegrenzung an der jeweiligen Stelle aufmerksam zu 
machen. Geplant ist die Aufstellung zunächst an der K39 im Ortsteil Kurburg: 

  

Buswartehäuschen werden renoviert 

Auf Anregung von Heiko Mees (Bauausschussvorsitzender) sollen die 
Buswartehäuschen in Kurburg und Klein-Dannewerk renoviert werden. Die Ausgaben 
von ca. 6.000 € hat die Gemeindevertretung beschlossen. Wir können also mit 
renovierten Häuschen in der Zukunft rechnen. 

  

Bolzplatz 

Nachdem die Gemeinde die bisherige Bolzplatzfläche für die Minigolfanlage hat räumen 
lassen, soll jetzt ein neuer Bolzplatz her. Dieser soll auf der 
Südseite der gemeindlichen Fläche erstellt werden. Das 
Volleyballfeld wird dem Bolzplatz weichen müssen. Auch die 
Schutzhütte wird gedreht werden müssen Die eigentlich 
vorgesehen Investition von 20.000 € war für das Jahr 2023 
vorgesehen. Geschehen ist bisher nichts. Wie das beliebte 
„Osterfeuer“ in den nächsten Jahren durchgeführt werden soll, 
steht noch nicht fest. Das Osterfeuer ist bisher ein wichtiger 
Bestandteil der Feuerwehr gewesen. Wir hoffen, dass die 
Arbeiten zeitnah umgesetzt werden, damit der Bolzplatz zu 
Beginn der Bolzzeit wieder genutzt werden kann. 

  

 

 



Gewaltige Steuererhöhungen in Dannewerk 

Nachdem für das Jahr 2023 bereits die Grundsteuer B auf 360 %angehoben wurde,   
plant die Gemeindevertretung eine weitere, erhebliche Steuererhöhung. In der Vorlage 
zur Finanzausschusssitzung war noch die Rede von 440 % Grundsteuer A, 480 % 
Grundsteuer B und die Gewerbesteuer mit 450 %. Nach der Beratung und mit knapper 
Mehrheit im Finanzausschuss, wird der Gemeindevertretung eine Erhöhung bei der 
Grundsteuer A auf 400 %, der Grundsteuer B auf 440 % und der Gewerbesteuer auf 410 
% vorgeschlagen. Die Vorlage für die Gemeindevertretung ist unter  Haushaltsentwurf 
2024    

 https://www.haddeby.sitzung-online.de/public/vo020?VOLFDNR=570&refresh=false&TOLFDNR=2200  

einsehbar. Die SPD beantragt, die Hebesätze für die Grundsteuer A und B wieder auf 
330 % und die Gewerbesteuer auf 340 % festzulegen, dies sind die Hebesätze des 
Jahres 2022 und die damit erzielten Einnahmen sollen dann auch als Grundlage für die 
neuen Festsetzungen dienen, die nach der Grundsteuerreform im Jahr 2025 neu zu 
beschließen sind. 

 

Blühstreifen für Dannewerk 

Im August 2023 hatte die Gemeindevertretung auf Antrag der SPD, einstimmig die 
Entwicklung eines Blühstreifens beschlossen. Demnach soll auf der gemeindeeigenen 
Fläche zwischen Plettkoppel und der Freizeitfläche ein ca. 4 Meter breiter „Rand-
“Blühstreifen entwickelt werden. 

Was es sonst noch zu lesen gibt: 

Zur aktuellen Situation im Agrarbereich gibt es die folgenden Berichte 

Der kritische Agrarbericht   https://kritischer-agrarbericht.de/agrarberichte 

Agrarpolitischer Bericht der Bundesregierung 2023  

https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/agrarbericht-2023.html 

Der Kreis Schleswig-Flensburg hat einen Masterplan zum Schutz der Ostsee beschlossen, siehe…. 

Masterplan zum Schutz der Ostsee (Kreis Sl-Fl)   https://kreisinfo.schleswig-

flensburg.de/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZanxDnbQgRm3N8fPlo6B2LxqNPOURAeAXqwXzp7i79xm/Maste

rplan_zum_Schutz_der_Ostsee.pdf 

Zum Treffen von AfD–Mitgliedern mit CDU-Mitgliedern in Potsdam  Thema „Remigration“ bei Correctiv   

https://correctiv.org/aktuelles/neue-rechte/2024/01/10/geheimplan-remigration-vertreibung-afd-

rechtsextreme-november-treffen/ 

 

 

 

 

 

In seinem 84. Lebensjahr   

ist Werner Truberg verstorben 

*21.11.1939 † 25.10.2023 

Werner gehörte zu den Gründungsmitgliedern der SPD 

in Dannewerk. 

In seiner aktiven Zeit war er einige Jahre bürgerliches 

Ausschussmitglied und danach Gemeindevertreter. Bis 

zuletzt hat er sich engagiert für seine Themen 

eingesetzt. Wir werden sein Andenken in Ehren halten. 


